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Steber hebelfpalter
ftn einem Dertdjen mit etroaë über

5000 Gcinroobner bie 33ürger reben
ton ber ©tabt bcrtiefjcn an einem

Sonntag nad) ber SMijciftunbe um
12 Ubr brei feit furzet geit bort root)
nenbe Herren ein SReftauraut. Unb mic
cë etma 51t geben bffegt, toenn man
berfdjiebene ^eimroege bat, fo blieben
aud) biefe §erren nod) eine SBeife auf
ber Straße ftetjen, blauberten unb fadj*
ten nod) eine Sdjoffe fjerauë, mie
3Jceinrab Sienert in feinen Sdjrotjjer«
gefdjidjten fidj oft auSjubrüden beftebt.
ïfttein baß bauerte nidjt fange, bië ein
SBädjter beë ©efeheë ndfjte unb bic
Herren fjüflidj aber beftimmt auffor*

berte, in'ë SBadjtfofaf ju tommen unb
bafclbft eröffnete, bafj bie 9tadjtrn()e
geftört unb bafjer eine 33uftc bon 5 gr.
ju bejahten fei. Stuf bie natürlidj er*
ftauntc grage roarum, entmidclte ber

5Polijift folgenbe fdjarffinnige Sogif:
@ë ftimmt, meine .sperren, bafj Sie
toeber gegröfitt, nodj gefungen tjaben,
ebenfo bafj Sie nüdjtcrn finb, aber Sie
baben getadjt. SBeif Sie getadjt t)aben,
rourbe ber Jpunb beë §errn g. road)
unb beffte, unb toeit ber §unb bellte,
rourbe bie Scadjtrutjc geftört. hätten
Sic nun nid)t gefadjt, Ijätte ber §unb
nidjt gebellt unb bie 3tufje toäre nid)t
geftört roorben, affo ergibt fidj, baft
Sie bie Urbeber ber Sradjtruljeftörung

finb, nnb baê roirb mit 33uf": bejaht
berben müffen."

ftft baë nun nidjt ein groftartiget
©ebanfengang? Saft baë Sadjen ein
£>unb nidjt bertragen fann, foroenig
toie oft ein Sßolijift, baë fönnte mau
nod) berftetjen, baft ber SBädjter beë

©efefjeë babei fofort fjerauëfanb, baft
bie Seute auê bem Sdjlaf geroedt rour
ben, begreift man bei bent oben gefdjit
baten Sdjarffinu audj, aber baft nodj
niemanb roenigftenê öffentfidj
ben ©ebanfen äufterte, ©ottfrieb Keffer
fjabe bieffeidjt mit Selbtotjla baë 9rif=
fauë £ljut=Stäbtdjcu nätj'e beim Stare*

ftraub genteint, baë berftetjen feit je

nem Sonntag einige nidjt.

Gesellschaftssäle
für Hochzeiten und

Gesellschaften
Hotel-Pension HALBINSEL AU Idealer Ausflugsort

am Züriehsee

S i r t : ®aê ifd) bod) g'fd)pa'fftg, fit eme SJionat brudjeb mic
Biel met) Sier!"

Sirtin: ,,25aê ifd) gar nib g'fdjpa'ffig, baê djunt baber, baf mir
fit eme SRonat b'@inger 33re|ele içjftïtjrt tjà'nb,
ba febmoett be ©a'fte 'ê «Bier beffer."

ycsuitde
Zähne

erfordern eine eute Zahnbürste, verwenden
Sie deshalb die von zahnärztlichen

Autoritäten; empfohlene (85

Zahnbürste, ,Waz"
Grösse 1

¦ 2

» 3
4

NervöS]?
Nimm das tausendfach
bewährte Stärkungsmittel

VIN KATZ
Herr O.W. schreibt Tdarüber :

Mit Vin Katz bin ich sehr
zufrieden, die Kur hat meine Nerven

wieder in eine ruhige Bahn
geleitet, auch die Schlaflosigkeit
ist vorbei, jetzt finde ich
einen stillen, ruhigen Schlaf."

VIN KATZ ist in allen
Apotheken à Fr. 3.50 u. 5.50.

f
im Laufe der nächsten
Monate in Schweizer-

Währung :

Fr. 125,000
ferner Fr. 62,500-, 15,000.-,
10,000.-, 2500.-, 1500.- etc.
Man verlange sofort ohne
Verbindlichkeit den
interessanten Gratisprospekt
M" über gesetzlich er¬

laubte Prämienlose.

Schweiz. Vereinsbank, Zürich

Gegründet 18

108

Die Organisation

Lebensbund
ist die älteste und grösste
Vereinigung und der vornehme und
erfolgreiche Weg d. Sichfindens
d. gebildeten Kreise. Keine
Vermittlung. Bundesschriften,
gegen 50 Cts. Porto durch Verlag
G. Bereiter, Basel 33, Gempen-
strasse 52. Zweigstellen im In-
und Auslande. [101

»erben ju fetjr günfh'gen S3e*

bingungen Born 9tebelfpatten>er.-
lag in Storfdjadj gefudjt.
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Lieber Nebelspalter!
In einem Oertchcn mit etwas über

5000 Einwohner die Bürger reden
ton der Stadt verließen an einem

Sonntag nach der Polizeistunde um
12 Uhr drei seit kurzer Zeit dort wol,
nende Herren ein Restaurant. Und wie
es etwa zil gehen Pflegt, wenn man
verschiedene Heimwege hat, so blieben
auch diese Herren noch eine Weile auf
der Straße stehen, plauderten nnd lachten

noch eine Schotte heraus, wie
Meinrad Liener: in seinen Schwyzer-
geschichten sich oft auszudrücken beliebt.
Allein das dauerte nicht lange, bis ein
Wächter des Gesetzes nahte und die

Herren höflich aber bestimmt auffor¬

derte, in's Wachtlokal zu kommen und
daselbst eröffnete, daß die Nachtruhe
gestört nnd daher eine Bnße von 5 Fr.
zu bezahlen sei. Auf die natürlich
erstaunte Frage warum, entwickelte der

Polizist folgende scharfsinnige Logik:
Es stimmt, meine Herren, daß Sie
weder gegröhlt, noch gesungen haben,
ebenso daß Sie nüchtern sind, aber Sie
haben gelacht. Weil Sie gelacht haben,
wurde der Hund des Herrn F. wach
tind bellte, nnd weil der Hund bellte,
wnrde die Nachtruhe gestört. Hätten
à' nun nicht gelacht, hätte der Hnnd
nicht gebellt und die Rnhe wäre nicht
gestört worden, also ergibt sich, daß
Sie die Urheber der Nachtruhestörnng

sind, und das wird mit Bni"- bezahlt
iverden müssen."

Ist das nun nicht ein großartiger
Gedankengang? Taß das Lachen ein
Hund nicht vertragen kann, sowenig
wic oft ein Polizist, das könnte man
noch verstehen, daß der Wächter des

Gesetzes dabei sofort herausfand, daß
die Leute aus dem Schlaf geweckt wur
den, begreift inan bei dem oben geschil
dcrten Scharfsinn auch, aber daß noch

niemand wenigstens öffentlich
den Gedanken äußerte, Gottfried Keller
habe vielleicht mit Seldwyla das
Niklaus Thut-Städtchen nahe beim
Aarestrand gemeint, das Verstehelt seit je

nem Sonntag einige nicht.

ttotel-pen8ion »/^IZIt^5tì lckesler ^uskluzsort
am 2üricb.8ee

t i r t : Das isch doch g'schpässig, fit eme Monat bruched mir
viel meh Bierl"

Urtin: Das isch gar nid g'schpässig, das chunt daher, daß mir
sit eme Monat d'Singer Bretzele igführt Hand,
da schmöckt de Gäste 's Bier besser."

erlorclern eine ente ?aknbürste, verven-

liclien »utoritLten emplonlene >85
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i^imm clss tsusen6fscr.
bevvStirte Stärkungsmittel

M «ai?
kierr <Z. V. sckreibt rclarüder i

»IVtit Vin Kat? bin icn sekr ?u-
lriecten. ciie Kur kat meine Nerven

vierter in eine rukige rZakri

VII>I 1^1^ Izt In allen
Apotkcken à kr. 3.50 u. 5.50.

s

im I.»ule cler näcksten
IVIonate in Sckveiaer-

lerner jì KZM-. iZM.-.
.SM.-.ZM.-. IM.- etc.
Nan verlange solort okne
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>.ebensbunci
ist clie älteste uncl grösste Verei-

<r gebiicieten Kràc. KeiieVer-

gen S0 Cts. r'orto clurck Verlag
ll. bereiter, rtasei ZZ, Lernnen-
Strasse 52. ^veigstelien irn In-
unci âuzlancle. llvl

werden zu sehr günstigen
Bedingungen vom Nebelspalterver¬

lag in Rorschach gesucht.
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